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1» Einleitung 

Gegenstand dieser Untersuchung sind die Emissionen von 

Schwefeldioxid (S02) und Stickoxid (ΝΟχ) in der DDR. Berichtsjahr ist 1982. 

Die Ergebnisse werden einem Raster mit Feldgrößen von 1/4 Längen- und 

1/2 Breitengrad - das sind etwa 30 χ 35 km - zugeordnet. Die folgende 

Abbildung zeigt die Landkarte der DDR mit der entsprechenden Aufteilung 

des Rasters. 

Neben den genannten beiden Stoffen  werden weitere Schadstoffe 

dokumentiert. Es sind dies vor allem: Kohlenwasserstoffe  wie Phenol, 

Methanol und Formaldehyd, Halogene und deren Verbindungen wie Salzsäure, 

Vinylchlorid und Chlorwasserstoff;  Kohlenmonoxyd, Ammoniak, Schwefel-

wasserstoff,  chemische Lösungsmittel. Die entsprechenden Emissionen konn-

ten aber nicht flächendeckend ermittelt werden; sie werden nachrichtlich 

mitgeteilt und nicht in ein Rastersystem überführt.  Ausnahme ist der 

Verkehrsbereich, wo die Emissionen von CO und CH rastermäßig 

aufgeschlüsselt wurden. 

Voraussetzung für die Emissionsschätzung sind zum einen die Emis-

sionsfaktoren (spezifische Emission) und zum anderen die Produktionsmen-

gen bzw. die Einsatzstoffe.  Die größten Emissionen von S0 2 und ΝΟχ  

resultieren aus Verbrennungsprozessen. Daher kommt der Abschätzung der 

DDR-spezifischen Emissionsfaktoren für die einzelnen Brennstoffe  besonde-

re Bedeutung zu. Da die Qualität der Brennstoffe  sehr unterschiedlich ist, 

mußten hierüber detaillierte Analysen durchgeführt  werden. Dies gilt insbe-

sondere für die Braunkohle der DDR, die fast zwei Drittel des Primärener-

giebedarfs deckt. Hier wurden die emissionsrelevanten Parameter nach 

einzelnen Lagerstätten, z.T. nach einzelnen Flözen ermittelt. Für die 

importierten Energieträger mußten die regionalspezifischen Parameter fest-
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gestellt werden. Wurden bei der Materialauswertung unterschiedliche Anga-

ben angetroffen,  so sind, sofern nicht Plausibilitätsüberlegungen dagegen 

sprachen, den Emissionsberechnungen die Durchschnitte zugrunde gelegt 

worden. 

Die Emissionsermittlung erfolgt nach den wichtigen Emittentengrup-

pen. Es sind dies: 

Kraftwerke und Heizwerke 
industrielle Produzenten (einschl. sonstige Umwandlungsbereiche: Bri-
kett-, Koks-, Gasproduktion) 
Haushalte und Kleinverbraucher 
Verkehr. 

Für die Bereiche Kraftwerke und Heizwerke, Haushalte und Kleinver-

braucher sowie Verkehr wurde die Emission von SO2 und ΝΟχ vollständig 

berechnet. Für die Industrie wurde ein anderer Weg beschritten: Es wurden 

ausgewählte industrielle Produktionen detailliert untersucht, die den größten 

Teil der Emissionen verursachen. Es sind dies die chemische Industrie, die 

Metallurgie, die Baumaterialienindustrie sowie die Glas- und Keramikin-

dustrie. Damit sind zwar die Emissionen der Industrie nicht total erfaßt, 

aber in den eigentlich relevanten Bereichen sehr detailliert nachgewiesen. 

Für den Bereich der chemischen Industrie wurde außerdem ein Produktraster 

erstellt. Im Bereich Haushalte und Kleinverbraucher wurde zusätzlich der 

Einsatz von Spanplatten, die Produktion der Druckereien, chemischen 

Reinigungen und der Verbrauch von Farben und Lacken analysiert. 

Die Landwirtschaft (Traktoren und landwirtschaftliche Maschinen) 

wurde nicht analysiert. Lediglich der Werkverkehr der Landwirtschaft ist 

implizit im Verkehrsbereich erfaßt. 1980 verbrauchte die Landwirtschaft 

insgesamt 1,2 Mill, t Dieselkraftstoff. 

Für die Ermittlung der emissionsrelevanten Parameter reicht die 

Berichterstattung im Statistischen Jahrbuch der DDR nicht aus. Vielmehr 

waren umfangreiche Literaturauswertungen erforderlich.  Das im DIW vor-
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